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AUFSTELLEN & AUSRICHTEN

Bei Neubauten ist darauf zu achten, Möbel keinesfalls unmittel-
bar an der Wand zu montieren und für genügend Luftzirkulation 
(Schimmelpilzgefahr) zu sorgen. Die Wände und Böden müssen vor 
der Möbelmontage ordnungsgemäß ausgetrocknet sein. Die optimale 
Luftfeuchtigkeit im Raum liegt bei 45 bis 55 % (lt. Stiftung Warentest). 
Die Raumtemperatur sollte 18 bis 23 ° Celsius betragen. 
> siehe auch optimales Raumklima

Regelmäßige Pflege und Reinigung erhöhen die Lebensdauer Ihrer 
Badmöbel.
Hinweise zu Reinigung und Pflege der Badmöbel:
Reinigen Sie Ihre Badmöbel regelmäßig mit einem angefeuchteten 
Tuch oder Leder. Die Möbel sind mit Wasserlack versiegelt um den 
Ansprüchen im Badezimmer gerecht zu werden.
 Für ausreichende und schnelle Be- und Entlüftung des Raumes ist zu 
sorgen, um Kondenswasser, Schäden und Schimmelpilze zu vermeiden.
 Staunässe ist auf jeden Fall zu vermeiden, d.h. alle Flüssigkeiten müssen 
abgewischt werden. Ansonsten kann es zu Folgeschäden kommen.
 Die meisten Kosmetika, wie Creme, Dauerwell-, Tönungsflüssigkeiten, 
Haarspray, Nagellacke, Öle (Fette) usw. enthalten sehr aggressive 
Substanzen, die die Oberfläche verändern können. Diese aggressiven 
Flüssigkeiten sofort abwischen und sauber nachspülen.
 Die Massivholzfronten sollten nur in Faserrichtung gewischt werden, 
damit der Schmutz aus den Poren entfernt werden kann.
 Reinigen Sie mit einem weichen glatten Tuch und einem Schuss 
Spülmittel. Keine Microfasertücher bei Massivholzfronten verwenden - 
es können sonst Kratzer entstehen. 
 Geben Sie bei hartnäckigen Flecken einen milden Haushaltsreiniger 
(z.B. Spülmittel) oder einen Schuss Spiritus in das Mischwasser. Mit 
einem weichen, glatten Tuch trockenwischen.
  Schützen Sie alle Fugen die dauerhaft mit Wasser in Berührung kommen 
mit neutralvernetztem Silikon. Alle Silikon-Fugen sind Wartungsfugen 
und müssen ggf. nach einigen Jahren erneuert werden.
 Bei Griffen, Steckdosen und Zierleisten etc. auf keinen Fall Chrom-
putzmittel verwenden!
> Glas und Spiegelflächen siehe auch Glas allgemein 
> Waschbecken und Waschtische siehe auch Corian (Acrylstein)

BADMÖBEL
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SCHUBLADEN EINSTELLEN

Schublade anheben und herausziehen Verstellung Neigung
über Führung

Schieber zum Entriegeln 
für Ladenentnahme

Excenter zur Höheneinstellung

Montageanleitung /  Assembly Instructions / Guide de montage                                  
Türen und Laden einstellen /  Adjust doors and drawers / Ajustez les portes et les tiroirs 
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 office@voglauer.com - www.voglauer.com 

Türen einstellen / Ajust the doors / Ajuster les portes 

Deaktivieren der Türdämpfung – wenn die Tür zu langsam schließt Türdämpfung aktivieren 
Deactiver the attenuator - if the door don´t close too slowly Activer the attenuator 
Désactivez des amortisseurs - quand la porte ferme trop lentement Activez l´amortisseur 

Ladeneinstellung – Ladenentnahme 
Drawer adjustment– Drawer extraction 
Ajuster les tiroirs – Reprise de tiroir 

Excenter zur Höheneinstellung Schubkasten anheben und herausziehen 
Eccentric for elevating adjustment                     Lift and extract the drawer 
Excentrique pour ajuster la hauteur                    Soulevez et extrayez le tiroir 

Schieber zum Entriegeln für Ladenentnahme 
Slide valve for unlocking the drawer extraction 
Vanne d´arrêt pour débloquer la reprise de tiroir 
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BESCHLÄGE & WARTUNG

Türdämpfung aktivierenDeaktivierien der Türdämpfer 
wenn die Tür zu langsam schließt

TÜREN EINSTELLEN

> weitere Infos auf Seite 10
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Mounting instructions and technical data
Montage anleitung und technische daten
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REGOLAZIONE ANTA - DOOR ADJUSTMENT - EINSTELLUNG TÜR - RÉGLAGE DE LA PORTE - REGULACION DE LA PUERTA

Regolazione forza apertura
Opening force adjustment
Einstellung der Öffnungskraft
Réglage de la force d’ouverture
Regulacion de la fuerza de apertura 

Regolazione angolo di apertura
Opening angle adjustment
Einstellung des öffnungswinkels
Réglage de la l’angle d’ouverture
Regulacion del’angulo de apertura PH 2
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DURCHBIEGEN

Ein gewisses Durchbiegen von Einlegeböden, Regalen, Wandborden, 
Schubkastenböden, Tischplatten oder Einlegeplatten ist je nach Material und 
Größe nicht zu vermeiden und zulässig (siehe Prüfnormen DIN 68874), 
solange die Sicherheit und Funktion sowie der harmonische Gesamteindruck 
nicht beeinträchtigt werden. 
> siehe auch Belastbarkeit

Für alle elektrischen Geräte und Teile ist im Besonderen die 
Gebrauchsanleitung des Herstellers zu beachten. Hier sind auch die 
Garantieansprüche festgehalten. Es dürfen nur die vom Hersteller emp-
fohlenen Ersatzteile oder Geräte gleicher Leistung verwendet werden. 
Bei Problemen ist Ihr Möbelfachhandelspartner zu kontaktieren.

Unterschiedliche Farben und Strukturen, 
kleine Risse, leichter Verzug, Verwachsungen 
und Äste sind natürliche Eigenschaften des 
Werkstoffes. Größere Äste werden je nach 
Modell mit Füllmaterial ausgefüllt. Genau 
durch diese Eigenheiten des Holzes wird 
jedes Möbel zum Unikat.
Die Holzmaserung bei Fronten, Tisch
platten und bei Ausziehtischen ist nicht 
durchgehend.

FARB- & STRUKTURUNTERSCHIEDE 
BEI NATURHOLZ

ELEKTRISCHE GERÄTE & BAUTEILE
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FUNKTIONSTEILE

Funktionsteile sind technisch notwendige Verbindungen zwischen festen 
und beweglichen Materialien. Damit bewegliche Funktionselemente auf 
Dauer zuverlässig funktionieren, ist eine sorgfälltige Handhabung und eine 
regelmäßige Wartung und Pflege sehr wichtig. 
Beachten Sie unbedingt die Montageanleitungen. Funktionsteile benötigen 
verarbeitungstechnisch und materialbedingt einen gewissen Spielraum 
und Maßtoleranzen. 
> siehe auch Beschläge & Wartung und Wandbefestigung mit  Montageanleitung

Für Stühle liefern wir Filz- und Kunststoffwechselgleiter mit, die von Ihnen 
am Möbel getauscht werden können. Auch Bänke und Tische sind mit 
einem Gleiter ausgerüstet. Um Ihren Fußboden vor Kratzern zu schützen, 
muss der Unterbeinschutz an den Fußbodenbelag angepasst werden. 
Ein solcher Schutz zählt ebenfalls zu Ihren Sorgfaltspflichten: dh. Die 
Gleiter haben je nach Bodenbeschaffenheit eine bestimmte Lebensdauer. 
Danach müssen diese ausgetauscht werden. Die Gleiter können bei Ihrem 
Möbelfachhandel nachbestellt werden. 
Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte an Ihren Möbelfachhandelspartner.

FUSSBODENSCHUTZ
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Allgemeine Gewährleistungsansprüche werden im Zuge der gesetzlichen 
Vorgaben abgewickelt. In begründeten Fällen werden Nachbesserungen 
geleistet, weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen.

Bei Voglauer verwendetes Glas wird im Floatverfahren hergestellt und 
entspricht den herkömmlichen EU-Normen. Kleine Bläschen, Wellen, 
Schlieren oder Farbunterschiede sind ein warentypisches Merkmal von 
Glas. Auf Gebrauch, Nutzung und Lebensdauer des Glases hat das  
keinen Einfluß. Glas ist nicht kratzfest, es dürfen keine scharfkantigen 
Gegenstände darauf abgestellt werden. 
Wasser und andere Flüssigkeiten müssen schnellstmöglich entfernt wer-
den, weil sich beim Austrocknen Kalkränder bilden können. Besondere 
Vorsicht gilt auch bei heißen und tiefgekühlten Gegenständen, diese 
können bei Berührung zu Schäden am Glas führen. 
Farbliche Veränderungen und Schattierungen sind je nach Glasstärke, 
Lichtquelle und Blinkwinkel warentypische Eigenschaften. 

> weitere Infos auf Seite 18

GEWÄHRLEISTUNG

GERUCH

GLAS ALLGEMEIN

Geruch wird von Mensch zu Mensch 
subjektiv wahrgenommen. Jede Holzart 
inkl. Oberflächenbehandlung (Wachse 
und Öle) hat seinen „eigenen persön-
lichen Geruch“ – der dem Möbel zeit-
lebens erhalten bleibt. Z.B. Eichenholz 
riecht durch die Gerbsäure etwas herb, 
Zirbenholz durch die ätherischen Öle 
und durch das Harz süßlich. 
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 KLARGLASPLATTEN:
Wird auch Floatglas genannt und gibt es in verschiedenen Stärken.

 SATINIERTES FLOAT GLAS (GRAND BROWN & ANTHRAZIT):
Satiniertes Glas besitzt zusätzlich auf einer Seite eine leicht raue 
Oberfläche. Um diese hochwertige, optische Eigenschaft zu erhalten, ist 
es notwendig dieses Glas mit größerer Sorgfalt zu behandeln als andere 
Glasoberflächen. 

 SATINIERTES KLARGLAS (OPTIWHITE): 
Hier wird das Glas durch genau dosierte Metallsalze entfärbt und ist 
weitgehend frei von Grünstichen. 

 SICHERHEITSGLAS (ESG GLAS):
Bei sicherheitsrelevanten Bauteilen verwendet Voglauer ESG Glas. Beim 
Bruch des Glases, zerfällt es in kleine Glaspartikel, die nicht scharfkantig 
sind. Hier wird das Glas im Ofen auf ca. 700 Grad erhitzt und sofort 
wieder abgekühlt (Schockkühlung). Dadurch wird die Oberfläche gehär-
tet, Spannungsfelder unterbrochen und die Biege- und Schlagfestigkeit 
erhöht. Bei diesem Vorgang kann sich das Glas verziehen (Toleranz        
2 mm / 1 m).
ESG Glas darf nicht hohen Temperaturen ausgesetzt werden, hier kann 
ein Glassprung erfolgen. 

 SPIEGEL FLOAT GLAS:
Der FLOAT SPIEGEL wird aus normalem Floatglas hergestellt, wobei 
eine Seite im Spritzverfahren mit einer Silber- und Kupferschicht veredelt 
wird. Diese Schicht reflektiert die auftreffenden Lichtstrahlen, wodurch 
im Endeffekt die Spiegelung entsteht.
 Reinigen Sie die Spiegelflächen nur mit einem weichen Tuch oder 
einem feuchten Fensterleder und verwenden Sie einen anwendungs-
fertigen Glas-Spülreiniger. Bitte darauf achten, dass die Spiegelkanten 
möglichst wenig  mit Feuchtigkeit in Kontakt kommen. 
 Bei Spiegelglas dürfen keine zu aggressiven Reiniger verwendet wer-
den. Diese können durch die Kapillarwirkung die Rückseite des Spiegels 
zerstören.

Glas Reinigung:
 Glas ist pflegefreundlich und kann mit einem handelsüblichen silikon- 
und säurefreien Glasreiniger oder mit Kern- oder Neutralseife gereinigt 
werden. 

GLAS ALLGEMEIN
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GLAS ALLGEMEIN 

 EICHE ALTHOLZ 
Durch natürliche und extreme Abwitterung von Wind, Wetter 
und Sonne, bekommt dieses Holz einen einzigartigen Charakter mit 
Geschichte. Durch diese Vergangenheit besitzt das Holz Risse, verschie-
dene Einfärbungen, ausgefallene Äste und diverse Gebrauchsspuren. Um 
eine möglichst geschlossene Oberfläche zu erhalten, werden „offene 
Stellen“ mit schwarzem Holzkitt verschlossen. Es ist jedoch unmöglich, 
alle Flächen vollständig zu versiegeln (z.B. wuchsbedingte feine Faserrisse). 
Je nach Einsatz sowie Herkunft der Alteiche können noch kleine Risse 
und Absplitterungen vorhanden sein. Dies ist aber kein Grund zur 
Beanstandung, sondern ein Beweis über die Echtheit des Eichen Altholzes.
Die Altholzqualität ist eine Voglauer Eigendefinition und weicht vom op-
tischen Normenstandard ab (RAL GZ 430/ DIN 68360).

> weitere Infos auf Seite 20

EICHE ALTHOLZ MERKMALE
 Risse längs und quer zur Faser
 Äste in unterschiedlichen Ausprägungen,   
  auch Ausfalläste
 Farbunterschiede, zum Teil markant, auch 
  innerhalb einer Front.

HOLZARTEN 

 Bei hartnäckigen Verschmutzungen oder Speiseresten auf satinier-
ten Glasflächen, empfiehlt sich eine Reinigung mit handelsüblichen 
Reinigungsmittel. (Empfehlung Erdal / Marke Frosch Scheuermilch)

Wichtig! Immer die gesamte Glasfläche reinigen!
Vorversuche sollten an einer verdeckten Stelle getestet werden. 
Am Besten auf der betroffenen Stelle Wasser einwirken lassen und 
anschließend mit einer leichten Spülmittellösung reinigen.
Danach die gereinigte Oberfläche mit klarem Wasser nachspülen. 
 Die diversen Reinigungsmittel dürfen auf keinen Fall mit der Holz-
oberfläche oder mit der ablackierten Glasseite in Kontakt kommen!

 Die Anwendungsempfehlungen der Reinigunsmittelhersteller sind zu 
berücksichtigen.
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Bedienungsanleitung für LED-Leuchten und Vorschaltgeräte
 Bei allen Arbeiten an System und Leuchten unbedingt vorab den 
Netzstecker ziehen.
 Anschluss der LED-Möbelleuchten nur an das vom Hersteller mitge-
lieferte Vorschaltgerät. Berücksichtigen Sie immer die Leistungsangaben 
am Vorschaltgerät.
 Bei der Montage dürfen nur Systemteile verwendet werden.
 Beschädigte Leitungen, Leuchten oder Vorschaltgeräte dürfen nur vom 
Fachpersonal ausgetauscht werden. Es dürfen nur die Originalteile vom 
Hersteller verwendet werden.
  Bei eigenmächtigen Veränderungen am System erlischt die Gewährleistung 
(Achtung: Brandgefahr durch Überhitzung möglich).

Das verwendete Leder ist ein kräftiges, weiches Rindleder mit Narbenbild 
und markantem Milkorn. Die Leder übersteigen die handelsüblichen 
Normgebungen und Marktanforderungen. 
Dieses Möbelleder ist im Fass mit sehr hochwertigen Farbstoffen durch-
gefärbt, d.h. mit einer deckenden und schützenden Farbschicht ausge-
rüstet und wird umweltfreundlich, ohne Einsatz von PCP-Farbstoffen 
hergestellt. Leder ist sehr strapazierfähig und weitestgehend lichtbestän-
dig. Hochwertige Fettstoffe sorgen für einen weichen und softigen Griff.
Leichte Wellenbildung, bedingt durch die besonderen Eigenschaften des 
Leders und des Polsteraufbaues, kann trotz sorgfältigster Verarbeitung 
nicht verhindert werden.

Kleine Farbabweichungen sind beim Naturprodukt Leder möglich.
Bitte beachten Sie, dass Abfärbungen am Bezug / Leder durch Jeans oder 
andere Textilien von jeglicher Herstellergarantie ausgenommen sind!

LED-BELEUCHTUNG 

LEDER
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Starkes Kunst- und insbesondere Sonnenlicht verändert die Oberfläche  
von jedem Material. Diese Art von „Sonnenbrand“ lässt Bezugsmaterialien 
und geölte Hölzer schon nach wenigen Wochen an den beschienenen 
Stellen ausbleichen und materialabhängig heller oder dunkler werden.  
Schützen Sie Ihre wertvollen Möbel deshalb unbedingt vor extremer 
Lichteinwirkung. Die damit verbundenen Farbveränderungen haben 
keine Auswirkung auf den Nutzen, die Lebensdauer oder den Gebrauch 
Ihrer Möbel. Sie können durch regelmäßiges Auffrischen der Oberfläche 
mit dem Voglauer Pflegeöl (ca. alle 6-8 Monate) das Vergilben etwas 
verzögern. 
Eine absolute Lichtechtheit gibt es nicht, besondere Vorsicht ist des-
halb in hellen Südzimmern mit großen Glasfronten und Wintergärten 
geboten, dort sollten bei direkter Sonneneinstrahlung Vorhänge oder 
Jalousien geschlossen werden.

Loden ist gesponnene Merinoschafwolle, die verwoben wird und aus-
schließlich in die Walke kommt. Durch den Prozess des Verwebens ent-
steht eine enorme Festigkeit. Loden besteht aus 100 % reiner Schurwolle, 
und ist daher ein hochwertiges Naturprodukt. Der Rohstoff Wolle ist 
langlebig, luftdurchlässig, hautfreundlich, elastisch, isolierend und durch 
seinen Fettgehalt schmutzabweisend.

Die Erzeugung von Loden erfordert viele Arbeitsschritte, weshalb leichte 
Farbabweichungen beim Endprodukt nicht zu vermeiden sind. Dies ist 
vor allem beim Vergleich zwischen Muster und Original zu beachten.

Auch leichte Wellenbildung (je nach Materialzusammensetzung), bedingt 
durch die besonderen Eigenschaften des Lodens und des Polsteraufbaues, 
können trotz sorgfältigster Verarbeitung nicht verhindert werden. 
Der von Voglauer verwendete Loden hat einen TEFLON Fleckenschutz.

Einfache Reinigung des Naturproduktes Loden:
 Schmutz oder Flecken SOFORT entfernen
 Absaugen oder abbürsten
 Alternativ dazu mit einem feuchten Tuch abwischen
 Keine Dampfreinigung verwenden
 Bei starker Verschmutzung: Gallseife, Kernseife oder Seifenlauge zur 
Reinigung verwenden
 Starkes Reiben vermeiden

LICHTECHTHEIT (VERGILBUNG)

LODEN 

 Jedes Reinigungsmittel zuerst an einer „unsichtbaren“ Stelle ausprobieren
 Bitte beachten Sie, dass Abfärbungen am Bezug / Loden durch Jeans 
oder andere Textilien von jeglicher Herstellergarantie ausgenommen sind!
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LODEN

REINIGUNGSVERLAUF:
1. Reste auf der Oberfläche vorsichtig abtupfen (Küchenpapier), mit lau-
warmem Wasser und leichtem Reiben von außen nach innen reinigen. 
Bei hartnäckigen Verschmutzungen den Vorgang jeweils wiederholen.
2. Ist die Verschmutzung nach der ersten Reinigung noch sichtbar, einen 
mit lauwarmen Wasser verdünnten, neutralen Flüssighaushaltsreiniger 
(ohne Zitrone) verwenden oder mit Gallseife reinigen.
3. Bei hartnäckigen Verschmutzungen zusätzlich Reinigungsbenzin ver-
wenden.

 FETTHALTIGE FLECKEN | z.B. Butter, Lippenstift, Öle, Schokolade, Kakao, Fette
Lösung aus einem Teelöffel Wollwaschmittel und einem Teelöffel wei-
ßem Essig auf einen Liter warmem Wasser. Fleck behandeln und mit kal-
tem Wasser auswaschen. Oder: Äthylalkohol auslösen. Fleck behandeln 
und dann mit sehr kaltem Wasser auswaschen.
 GETRÄNKE | z.B. Kaffee, Bier, Fruchtsäfte
Mit einem weißen, weichen Tuch den Schmutz entfernen und mit eis-
kaltem Wasser auswaschen.
 Hygiene | z.B. Blut, Schweiß, Kot

Eine neutrale Seifenlösung verwenden und mit eiskaltem Wasser aus-
waschen.
 Spezialfälle | z.B. Kaugummi
Mit einem Eisspray einsprühen und vorsichtig abkratzen
Niemals Fleckenentferner, Lösungsmittel, Terpentin, Schuhcreme 
oder andere ungeeignete Mittel verwenden!
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OPTIMALES RAUMKLIMA

Medizin und Wissenschaft (Stiftung Warentest) empfehlen für zentralbe-
heizte Wohnräume eine relative Luftfeuchtigkeit zwischen 45 % bis 55 % 
und ein Raumklima von 18 bis 23 ° Celsius. 
In diesem Bereich liegt die Holzfeuchtigkeit zwischen 7 bis 10 %. Dadurch 
schwindet oder quillt das Holz kaum. Konstruktionsbedingt kann das 
Möbel Schwankungen der Luftfeuchte durch Quellen oder Schwinden 
ohne Schaden ausgleichen. Längerfristige Abweichungen führen zu Rissen, 
Maßänderungen, Schwund und Verzug. Besonders in der Heizperiode ist 
meist eine zu niedrige Luftfeuchtigkeit vorhanden. 
Durch Lüften, Aufstellen von Verdunstungsschalen oder durch einen 
Luftbefeuchter, wird die Luftfeuchtigkeit wieder angehoben und das 
Holz nimmt seine ursprüngliche Ausgangsform wieder an. Wir empfeh-
len ein Thermometer und einen Hygrometer im Raum aufzustellen, um 
die Werte genau kontrollieren zu können.
Sollten sich bei nicht optimalen Klimaverhältnissen, bei Modellen mit  
TIP-ON Beschlag, die Türen nicht mehr richtig öffnen bzw. schließen las-
sen, so kann durch einfaches Nachjustieren am Adapter (siehe Anleitung 
TIP-ON Beschlag) die Schließfunktion wieder hergestellt werden. 
Generell sollten Türen über einen längeren Zeitraum nicht offen stehen.
Verzug: Im Lieferzustand darf eine Abweichung von 4 mm quer zur 
Holzfaser / 2 mm längs der Holzfaser pro 1 Meter bei Holzfronten auf-
treten (lt. RAL GZ 430).
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 CURL-Stoff (74% PAN, 26% PES) und CHALET-Stoff (58% PAN, 
42% PES) aus pflegeleichten Q2-Hiltex®-Garnen

Durch die ausschließliche Verwendung von speziell für Rohleder entwi-
ckelten Hitex®- Fasern besitzen die Textilien hervorragende Pflege- und 
Reinigungseigenschaften- und das ganz ohne den Einsatz von che-
mischen Zusätzen.
Wie alle Textilien des täglichen Gebrauchs unterliegen auch Möbel-
bezugsstoff einer ständigen Staub- und Kontaktverschmutzung. Es 
versteht sich daher von selbst, dass eine regelmäßige Pflege und 
Reinigung unerlässlich ist und der Werterhaltung und Schönheit Ihres 
Polstermöbels dient. > siehe auch Abfärben

Grundsätzliche  Unterhaltspflege (Curl & Chalet):
 Saugen Sie Ihr Polster regelmäßig mit der Polsterdüse des Staubsaugers 
auf kleinster Saugstufe ab. Achten Sie dabei auf Kanten und Keder.
 Zusätzlich sollten Sie Ihr Polstermöbel mehrmals jährlich mit einem 
sauberen, feuchten Tuch und einer Lauge aus lauwarmen Wasser und 
Feinwaschmittel abreiben. Anschließend mit klarem Wasser nachbehan-
deln, um Rückstände des Reinigungsmittels aus dem Stoff  zu entfernen. 
Reinigung Hartnäckige, Lösungsmittelhaltige Flecken (Curl & Chalet):
Fetthaltige Flecken und andere Lebensmittel (Ketchup, Senf, Rotwein, 
Bier, Kondensmilch, Schokolade) lassen sich mit herkömmlichen 
Waschmitteln entfernen (Persil, Pril etc.). Lösungsmittelhaltige Flecken 
(Lippenstift, Nagellack, Kugelschreiber, Filzstift, Schuhcreme) lassen sich 
mit herkömmlichem Aceton entfernen (z.B. in der Apotheke erhältlich).
 Zuerst den Fleck mit dem Aceton umranden. So vermeiden Sie, dass 
die sich lösende Verschmutzung weiter verfließt. Anschließend den Fleck 
direkt mit der Flüssigkeit beträufeln und die Verschmutzung mit einem 
saugfähigen Tuch oder Küchenkrepp aufsaugen.
 Vorgang evtl. wiederholen, bis keine Farbveränderung mehr erkennbar 
ist. Danach das Ganze mit viel klarem Wasser nachspülen.
Für alle Reinigungsvorgänge gilt: Bitte benutzen Sie das Möbel erst 
wieder, nachdem der Bezug vollständig getrocknet ist. Hartnäckige 
Verschmutzungen wie z.B. dokumentenechter Kugelschreiber können 
unter Umständen nicht restlos entfernt werden. 
Verkrustete Flecken (z.B. Nagellack) nicht abkratzen/abzupfen, da sonst 
der Flor beschädigt werden kann. Weichen Sie die Verkrustung mit dem 
Lösungsmittel auf und gehen Sie dann wie oben beschrieben mit der 
Fleckentfernung vor.

STOFF CURL & CHALET
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STOFF VINTAGE

VINTAGE ist ein Kunstleder (100% Microfaser PES)mit besonderer 
Optik und Haptik durch eine „Used Look“-Oberfläche.

Pflege und Fleckenbehandlung Vintage – Kunstfaser

Mit der richtigen Pflege bleibt Ihnen die Haptik des Vintage-Bezugstoffes 
erhalten:
 Zur Pflege regelmäßig abstauben bzw. mit der Polsterdüse des Staub-
saugers (max. 500 Watt) absaugen.
 Bei leichten Verschmutzungen mit einer neutralen Seifenlösung (destil-
liertes Wasser verwenden) die Polsterung nebelfeucht abwischen. Immer 
von Naht zu Naht reinigen.
 Flüssigkeiten sofort mit absorbierendem Tuch auftrocknen, nicht reiben.
 Bei starker Verschmutzung und zur regelmäßigen Reinigung können Sie 
in unserem Webshop unter: www.voglauer.com – Über uns „Shop“, 
ein Reinigungs- und Pflegeset für Kunstfaserstoffe (für Kollektion: CURL, 
CHALET, VINTAGE) erwerben.
 Bitte beachten Sie hier die mitgelieferte Pflegeanweisung!
 Reiniger vor Gebrauch an verdeckter Stelle auf Verträglichkeit prüfen.
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Bei Tischen mit Auszugsfunktion sind Holzmaserungen nicht durchgehend. 
Dadurch treten Farb- und Strukturunterschiede zwischen der Tischplatte 
und der Auszugsplatte auf.
Geringe Höhenunterschiede zwischen Tischplatte und den Auszugs-
platten (Funktionstoleranz) können nicht vermieden werden. Es dürfen 
niemals heiße Gegenstände direkt auf die Tischoberfläche gestellt werden. 
> siehe auch optimales Raumklima, Lichtechtheit und geölte Oberflächen
Die maximale Belastung der Ansteckplatten am Tisch oder bei Tisch-
verlängerungen beträgt 10 kg.

verstellbare Couchtische: Gasdruckfedern stehen unter Druck. Sie dürfen 
nicht geöffnet oder über 80° C erhitzt werden. Die Gasdruckfedern ent-
halten geringe Mengen an Öl. Entsorgung nur über Rohstoffhandel oder 
Sondermüllsammelstelle. Teile nicht in den Hausmüll geben, Öl darf nicht 
ins Erdreich oder in Gewässer gelangen.

Die Be- und Entladung darf nur durch mind. zwei geschulte und erfah-
rene Mitarbeiter der Spedition oder des Möbelfachhandels durchge-
führt werden. Wichtige Hinweise auf der Transportverpackung wie 
z.B. „Achtung Kippgefahr“, „Stellkante“ uvm. müssen zwingend befolgt 
werden. Schutzverpackungen dürfen nach dem Transport, erst unmit-
telbar vor der Montage entfernt werden. Wichtig, auch die Stuhlgleiter 
kontrollieren, ob diese nicht beschädigt sind.
Bei der Übernahme des Möbels muss die Anzahl der Stücke, die 
Verpackung sowie die Ware kontrolliert werden. Mängel an der 
Verpackung müssen sofort dem Möbelfachhandel bekannt gegeben und 
dokumentiert (Fotos) werden.
Nachträglich gemeldete Transportschäden werden nicht anerkannt.

Eine Kontrolle der Verpackung vor der Entsorgung wird empfohlen. 
Es können sich Beschläge, Montageanleitungen, Schrauben uvm. in der 
Verpackung befinden.
Beim Rücktransport der Ware, muss das Möbel eine ausreichende und 
passende Verpackung haben. 
Die Transportwege müssen frei sein, um einen einwandfreien Transport 
und eine fachgerechte Montage der Möbel zu garantieren. 
> siehe auch Aufstellen & Ausrichten 

TISCHE

TRANSPORT
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Allgemeine Gewährleistungsansprüche werden im Zuge der 
gesetzlichen Vorgaben abgewickelt. In begründeten Fällen wer-
den Nachbesserungen geleistet, weitergehende Ansprüche sind 
ausgeschlossen.

Bei Beanstandungen sind folgende Daten zwingend anzugeben:
 Wann wurde die Ware an den Möbelfachhandel geliefert?
 Wann wurde die Ware an den Endkunden geliefert?
 Wann wurde die Ware erstmals nachweislich reklamiert? Mit Fotos?
 Wurde eine Endabnahme unterschrieben? 
 Ist ein Montageprotokoll vorhanden? 
 Hat der Kunde eine Produktinformation erhalten?

 Abwicklung einer Beanstandung nur über den Möbelfachhandel.

 Liegt dem Kunden der Voglauer Möbel-Gütepass vor?

 Detailierte Dokumentation/Mängelbeschreibung inklusive des 
  tatsächlichen/vermuteten Beanstandungsgrundes.

 Mindestens 3 Schadteilfotos aus verschiedenen Perspektiven/Blickwinkeln.
 Eine Nahaufnahme des Mangels aus ca. 70 cm Abstand in Verbindung   	
   mit einem Meterstab. (lt. RAL GZ430)
 Eine Aufnahme des gesamten Bauteils (Mangel/Fehler kennzeichnen).
 Eine Gesamtaufnahme des Möbelstückes (Mangel/Fehler kennzeichnen).

VORGEHENSWEISE BEI 
BEANSTANDUNGEN
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WANDBEFESTIGUNG

Prüfen Sie bitte bereits bei der Planung, auf jeden Fall aber vor der 
Montage, ob die Wand oder das Festmauerwerk das Gewicht der 
Möbelteile aushält. 
Verwenden Sie aus Sicherheitsgründen für die Montage ausschließlich 
geeignete Beschläge und Werkzeuge. 
Unser mitgeliefertes Befestigungsmaterial eignet sich nur für mas-
sive Mauerwerk-Wände. Dabei ist vom Fachmann die Eignung des 
Untergrundes zu prüfen und zu kontrollieren, ob die Befestigungsmittel 
den auftretenden Kräften standhalten. Gegebenenfalls empfehlen wir eine 
Probebohrung durchzuführen.
Vor der Bohrung in die Wand, muss auf Wasser und Stromleitungen  
geachtet werden. Die Sicherheitshinweise und Montageanleitungen sind 
unbedingt einzuhalten, um Schäden zu vermeiden.
Bei Möbeln, die bei geöffneten Funktionsteilen (Türen, Auszüge) einen 
Kippmoment verursachen, muss bauseits eine zusätzliche Kippsicherung 
angebracht werden.

Bei Verlust oder nicht erhaltener Montageanleitung kann diese beim 
Hersteller jederzeit angefordert werden.
> siehe auch Wandbefestigung mit Montageanleitung

			      WANDBEFESTIGUNG
 			       MIT MONTAGEANLEITUNG

ACHTUNG: Bei Montage muss Verschraubung und Verankerung geprüft 
werden!
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NOTIZEN
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NOTIZEN








